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DCG-CEO Barry Silbert adressiert
Aktionärsbrief zu Spekulationen

Am 10. Januar reflektierte DCG-CEO Barry Silbert über den
Zustand der Kryptoindustrie und die zunehmenden

Spekulationswellen über seine Firma im Gefolge des FTX-
Fallout und der Ansteckung. Silbert räumte ein, dass 2022

ein hartes Jahr war und DCG und seine
Tochtergesellschaften nicht immun gegen die

Auswirkungen der gegenwärtigen Turbulenzen waren. In
einem verschleierten Stich an die Kritiker fügte er hinzu,
dass es eine Herausforderung gewesen sei. „Es war eine

Herausforderung, meine Integrität und meine guten
Absichten in Frage zu stellen, nachdem ich ein Jahrzehnt
damit verbracht hatte, alles in dieses Unternehmen und
den Raum zu stecken, mit einem unerbittlichen Fokus

darauf, &amp;hellip;

Am 10. Januar reflektierte DCG-CEO Barry Silbert über den
Zustand der Kryptoindustrie und die zunehmenden
Spekulationswellen über seine Firma im Gefolge des FTX-Fallout
und der Ansteckung.

Silbert räumte ein, dass 2022 ein hartes Jahr war und DCG und
seine Tochtergesellschaften nicht immun gegen die
Auswirkungen der gegenwärtigen Turbulenzen waren.

In einem verschleierten Stich an die Kritiker fügte er hinzu, dass
es eine Herausforderung gewesen sei.

„Es war eine Herausforderung, meine Integrität und meine guten
Absichten in Frage zu stellen, nachdem ich ein Jahrzehnt damit
verbracht hatte, alles in dieses Unternehmen und den Raum zu



stecken, mit einem unerbittlichen Fokus darauf, die Dinge richtig
zu machen.“

Ich habe ziemlich viel über das vergangene Jahr, den Zustand
der Branche und die weitere Entwicklung nachgedacht.

Hier ist ein Update, um diese Überlegungen, andere
Entwicklungen und einige Spekulationen darüber anzugehen 
@DCGco (1/10)https://t.co/xEohthubvD

– Barry Silbert (@BarrySilbert) 10. Januar 2023

DCG unter Beschuss

Die Digital Currency Group stand in letzter Zeit im Rampenlicht,
da sie die Muttergesellschaft der umkämpften Krypto-
Kreditfirma Genesis ist. Es ist auch die Muttergesellschaft von
Grayscale, dem weltweit größten Krypto-Asset-Fondsmanager.

Genesis setzte Mitte November die Vergabe und Rückzahlung
von Krediten aus, was zu Problemen mit der Gemini-Börse
führte, die 900 Millionen US-Dollar an ausstehenden Krediten bei
der Firma hatte.

Anfang dieses Monats stellte Cameron Winklevoss, Mitbegründer
von Gemini, Silbert ein Ultimatum, um die Schulden zu
begleichen. Am 10. Januar forderte Winklevoss die Absetzung
von Silbert als CEO und behauptete, er sei nicht bereit, eine
Lösung zu finden.

In seinem eigenen Brief sagte Silbert, DCG schulde Genesis
Capital 447,5 Millionen US-Dollar und 4.550 BTC (im Wert von
rund 78 Millionen US-Dollar), die im Mai 2023 fällig werden. DCG
habe zwischen Januar und Mai 2022 500 Millionen US-Dollar zu
Zinssätzen von 10 % bis 12 % geliehen, fügte er hinzu .

In Bezug auf die Beziehung zu FTX sagte er, DCG habe im Juli
2021 eine kleine Kapitalinvestition von 250.000 US-Dollar in die

https://twitter.com/DCGco?ref_src=twsrc%5Etfw
https://twitter.com/BarrySilbert/status/1612890612507807753?ref_src=twsrc%5Etfw


Serie B der nicht mehr existierenden Börse getätigt.

„DCG unterhielt ein Handelskonto bei FTX mit weniger als 1 %
unseres gesamten Handelsvolumens, das auf dieser Plattform
abgewickelt wurde“, fuhr er fort.

Graustufenbelichtung

DCG hat auch Anteile an Grayscales Bitcoin Trust (GBTC), und
genau das hat Beobachter verunsichert. Laut einem Bericht der
Financial Times vom 24. November hat DCG seit März 2021
GBTC im Wert von 722 Millionen Dollar gekauft.

Darüber hinaus wurde die Investition durch Darlehen von
Genesis finanziert. Der BTC Trust von Grayscale wird derzeit mit
einem Abschlag von -38,5 % gehandelt. Silbert kam zu dem
Schluss, dass das Unternehmen mit seinen Kreditrückzahlungen
noch auf dem Laufenden ist.

„DCG hat seit Mai 2022 keine Kredite mehr von Genesis Capital
aufgenommen, hat noch nie eine Zinszahlung verpasst und ist
bei allen ausstehenden Darlehen aktuell.“

  .

Details

Besuchen Sie uns auf: krypto-news.at
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